
Es ist davon auszugehen, dass
bereits zu Zeiten von Kutschen
bestimmte Verkehrsregeln exis-
tiert haben, doch eine Stra-
ßenverkehrsordnung gibt es in
Deutschland erst seit 1934.
Die ursprüngliche Fassung der
StVO wurde im Mai 1934 im
Reichsgesetzblatt veröffentlicht und trat im Oktober des 
selben Jahres in Kraft. Im Laufe der Zeit wurde die StVO 
immer wieder modifiziert und zahlreiche Neuerungen und 
Zusätze wurden hinzugefügt. Das wird auch in Zukunft not-
wendig sein, da der Straßenverkehr Veränderungen unterle-
gen ist. In größeren Abständen gab es auch immer wieder 
grundsätzliche Neufassungen der StVO, wie beispielsweise 

in den Jahren 1970, 1980, 1992, 1997, 2009 sowie 2013.  
die idee der stvo ist die gemeinsame nutzung eines 
allen befähigten   zur verfügung
gestellten straßennetzes. Kin-
der kommen aus einem verant-
wortungslosen-spielerischen
raum und müssen spätestens mit
der

schulpflicht als schützens-
wer-
te
„ro-
he
ei-
er“ in den straßenverkehr 
hineinwachsen! (greise hin-
gegen „verschlechtern“ 
sich.)              07 (3)



 
                                  


